	



	
	Vom Froschei zum Frosch
	

	
	
	
	

	


	
	Im März und im April findet man in Tümpeln und Teichen ganze Klumpen von Froscheiern (=Laich). Ein Weibchen hat die Eier abgelegt und ein Männchen hat sie befruchtet. Nun kann die Entwicklung beginnen.
	

	
	
	
	

	


	
	In der Nähe erkennt man, dass die Froscheier in einer Gallerthülle wie schwarze Punkte sind.

Aus den Eiern schlüpfen nach wenigen Tagen winzige Froschlarven.
	

	
	
	
	

	


	
	Die ausgeschlüpften Froschlarven nennt man nun Kaulquappen. 

Sie fressen Fischfutter.

Die Kaulquappen haben Kiemen, damit sie unter Wasser atmen können.
	

	
	
	
	

	


	
	Kaulquappen bewegen sich mit dem Schwanz und mit den Hinterbeinen fort.

Sie fressen jetzt kleine Blätter.
	

	
	
	
	


	


	
	Zuletzt wachsen der Kaulquappe Vorderbeine.

Sie sind jetzt etwa 10 Wochen alt.

Auch Mücken, die dem Wasser zu nahe kommen, sind nun Futter.
	

	
	
	
	

	


	
	Der Schwanz schrumpft. 

Inzwischen hat sich die Lunge gebildet und der Frosch atmet nicht mehr mit seinen Kiemen. 

Nach 3 Monaten ist aus der Kaulquappe ein kleiner Frosch geworden.

Er ist 1 bis 2cm groß.
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